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Liebe Mitglieder, Fans und Unterstützer*innen des ASC 09,

am 23. Februar wählt Deutschland ein neues Parlament. Wir als Vorstand des ASC 09 
möchten euch darum bitten, von eurem Wahlrecht Gebrauch zu machen.

Wir leben in komplizierten Zeiten und wir erleben, dass viele Menschen sich ent-
täuscht und frustriert von der Politik abwenden. Eine Demokratie lebt aber von der 
Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger – und sei es »nur« bei der Wahl. Auch wenn 
es euch möglicherweise schwer fällt, eine Wahlentscheidung zu treffen: Sich davor zu 
drücken, ist nach unserer Überzeugung keine Option.

Vielleicht hilft es euch ja, euch an den Werten unseres Vereins zu orientieren. Für den 
ASC 09 ist die freiheitlich-demokratische Grundordnung unantastbar. Wir grenzen 
niemanden wegen seiner Herkunft, seiner Religion, seiner Hautfarbe, seiner sexuellen 
Orientierung aus. Wir heißen Menschen mit offenen Armen willkommen. Wir wirken 
integrativ. Das ist eine unserer wichtigsten Aufgaben. Diese Haltung kann man ab-
gleichen mit den Wahlprogrammen und den Wahlkampf-Aussagen der Parteien.

Selbstverständlich werden wir hier keine Wahlempfehlung für eine bestimmte Partei 
aussprechen. Nur noch einmal unsere Bitte äußern: Geht wählen!

Michael Linke 	              Frank Fligge		  Marcus Schreier
Vorsitzender		  Stv. Vorsitzender	 Stv. Vorsitzender 

Bundestagswahl 2025:

Wählen gehen – 
die Demokratie 
stärken!
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Liebe Mitglieder, Fans
und Unterstützer*innen

des ASC 09,

noch ist das Jahr jung, noch dürfen wir euch alles Gute, Glück, Ge-
sundheit und Erfolg wünschen. Mögen euch die Dinge, die ihr euch 
vorgenommen habt, gelingen!

Beim ASC 09 sind wir längst wieder im Flow. Der Terminkalender 
kennt keine Gnade. Er kennt kein allmähliches Hineinschleichen 
ins neue Jahr. Und so sind viele unserer Mannschaftssportler*innen 
schon wieder voll im Geschäft. Die Fußballer starten ohnehin stets 
mit einem Highlight – den Hallen-Stadtmeisterschaften. Klar, hätten 
wir den Titel gerne mal wieder an die Schweizer Allee geholt. In ei-
nem hochklassigen Halbfinale gegen einen klassenhöheren Gegner 
denkbar knapp auszuscheiden, ist aber beileibe keine Schmach. 
Noch besser machen es aktuell unsere Handballdamen, die das 
alte Jahr mit einem spektakulären Sieg gegen Borussia Dortmund 2 
beendeten und die Regionalliga anführen. Stark!

2025, das habt ihr natürlich auch mitbekommen, 
wird beim ASC 09 einige Veränderungen bringen. 
Ich selbst werde mein Amt als Vorsitzender der 
Fußballabteilung abgeben, und auch Samir Habi-
bovic macht nach 13 unglaublich intensiven und 
erfolgreichen Jahren als Sportlicher Leiter unseres 
Oberliga-Teams nicht mehr weiter. Was Samir be-
trifft: Ihm angemessen für all das zu danken, was 
er für unseren Verein getan hat, ist unmöglich. 
Mal abgesehen davon, dass es dafür auch noch 
viel zu früh ist, denn natürlich wird er sich bis zum 
letzten Tag voll reinhängen, alles daransetzen, den 
Übergang so geschmeidig wie möglich zu ge-
stalten und dazu seinen Nachfolger bestmöglich 
einarbeiten.

Mit Dennis Hübner haben wir einen ausgewie-
senen Fußball-Fachmann gefunden, den wir aus 
seiner früheren Tätigkeit beim ASC 09 gut kennen, 
der seinerseits den Verein gut kennt. Wir sind total 
überzeugt davon, dass er unser Oberliga-Team 
zusammen mit Trainer Marco Stiepermann auf 
Erfolgskurs halten wird. Es wird anders sein als 
unter Samir, aber das ist auch gut so. Dennis wird 
seinen eigenen Weg suchen und finden. Er wird 
neue Impulse setzen, die es nach einer so langen 
Zeit der personellen Kontinuität manchmal auch 
braucht, um mit Schwung in ein neues Kapitel zu 
starten. Und wir krempeln ja beileibe nicht alles 
von rechts auf links – was ihr an der Verlängerung 
mit Marco Stiepermann ablesen könnt.

Ich selbst bin in den vergangenen Wochen häufig gefragt worden, 
warum ich die Leitung der Fußballabteilung abgebe. Die Antwort 
ist relativ einfach. Erstens: Nicht, weil mir der ASC 09 nicht mehr 
wichtig wäre. Im Gegenteil, das wird er immer bleiben. Aber die zu-
rückliegenden Jahre in der Doppelfunktion in der Fußball-Abteilung 
und als Vorsitzender des Hauptvereins, den wir aus einer wirt-
schaftlich komplizierten Situation herausführen und konsolidieren 
mussten, waren anstrengend. Ja, sie haben Spaß gemacht. Aber ja, 
sie haben auch richtig viel Energie gekostet. Solche Funktionen im 
Ehrenamt mit einem herausfordernden Berufsalltag und der Familie 
zu vereinbaren, ist nicht möglich, ohne Abstriche machen zu müs-
sen. Oft macht man sie dann bei sich selbst, weil man die anderen 
Bereiche nicht vernachlässigen will.

Natürlich werde auch ich mich um einen guten Übergang mit einer 
tragfähigen Nachfolgelösung bemühen. Und natürlich seid ihr die 
Ersten, die wir informieren, wenn es diesbezüglich Neuigkeiten gibt.

Mit sportlichem Gruß

Michael Linke
1. Vorsitzender
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Die Hecker Glass Group: 

Weltweit aktiv, 
in Aplerbeck zu Hause – 

und treuer Partner des ASC 09!

An der Schleefstraße im Gewerbegebiet Apler-
beck-Ost sitzt ein großer Player der Dortmunder 
Wirtschaft. Mit Pionier- und Innovationsgeist hat 
sich die Hecker Glass Group zum Weltmarkt-
führer für maßgeschneiderte Lösungen aus Glas 
entwickelt. Aus dem Vereinsleben des ASC 09 ist 
das Unternehmen ebenfalls nicht mehr wegzu-
denken. Sponsor, treuer Partner, Namensgeber 
des jährlichen Hecker-Cups der Fußballer und 
der überdachten Sitzplatztribüne im Waldstadion. 
Langjähriger Unterstützer und Trikotwerbepartner 
der erfolgreichen Handball-Abteilung. Hecker und 
der ASC 09 – das gehört untrennbar zusammen!

Seit 1909 gibt’s unseren Verein nun schon – seit 1919 die Firma He-
cker. Mit Armaturen und Schaugläsern belieferte Hecker Brauereien 
und andere Industriebetriebe. Seit rund 50 Jahren fertigte Hecker 
zunächst in Hombruch, ab 1995 dann in Aplerbeck Lösungen aus 
Glas für verschiedenste Anwendungen und zählt heute zu den 
führenden Produzenten für technisches Glas in Europa. Bei flachem 
Leuchtenglas ist Hecker Weltmarktführer. Auch in vielen Fußballsta-
dien ist Spezialglas made by Hecker verbaut.

Dank der hohen fachlichen Qualifikation und des Engagements der 
mehr als 200 Mitarbeitenden hat das Unternehmen den Switch hin 
zu Gläsern für Elektronik-, Display- und Medizinanwendungen ge-
schafft. Die Anwendungen findet man in LED-Leuchten, Heiztech-
nik, in Espressomaschinen, E-Ladesäulen, beheizbaren Spiegeln 
und vielem mehr. Dabei spielt Nachhaltigkeit eine immer größere 
Rolle: Rund 60 Prozent des Umsatzes, der einen hohen Exportan-
teil einschließt, erwirtschaftet Hecker heute in umweltfreundlichen 
Segmenten.
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ASC 09 Dortmund bei den Hallenstadtmeisterschaften: 

Spannung bis zum Schluss
Die Hallenfußball-Stadtmeisterschaft 2024/25 
war für den ASC 09 Dortmund ein Turnier 
voller Highlights, beeindruckender Treffer und 
packender Duelle. Am Ende landete der Ober-
ligist auf Platz 4 – mit starken individuellen 
Leistungen und einem unglücklichen Ende im 
Achtmeterschießen.

Vorrunde: Traumstart mit Torfestival
Direkt nach den Feiertagen zeigte der ASC 09 seine Offensivpower. 
Gegen die SG Alemannia Scharnhorst gelangen Elias Boadi Opoku, 
Marcel Münzel, Eron Morina und Jannik Urban die Tore zum 6:0. Im 
zweiten Spiel legten die Aplerbecker gegen den FV Scharnhorst mit 
einem beeindruckenden 10:0 nach. Elias Opoku, Morina, Luis Weiß 
und Urban waren in Torlaune, während die Defensive um Torhüter 
Joel Nickel keinen einzigen Gegentreffer zuließ.

Zwischenrunde: 
Starker Beginn und erste Herausforderungen
In der ersten Phase der Zwischenrunde blieb der ASC 09 in der 
Halle Wellinghofen unantastbar. Beim 6:0 gegen den FC Hellweg 
Lütgendortmund trugen sich Opoku (4), Morina und Münzel in die 
Torschützenliste ein. Das knappe 2:1 gegen den TV Brechten si-
cherten erneut zwei Treffer von Eron Morina, bevor der Außenseiter 
kurz vor Schluss den Ehrentreffer erzielte.

In der zweiten Phase der Zwischenrunde kam es zum ersten großen 
Duell mit dem „ewigen“ Rivalen Türkspor Dortmund. Elias Opoku 
und Robert Hilsmann erzielten die Tore beim 2:2, das hart um-
kämpft war. Im nächsten Spiel setzte der ASC 09 dann ein Zeichen: 
Beim 8:0 gegen die SG Alemannia Scharnhorst glänzte Eron Morina 
mit vier Treffern - und wurde unter anderem dafür auch verdient 
von den Ruhrnachrichten in die Elf der Zwischenrunde gewählt. 
Wilkesmann, Urban, West und erneut Opoku rundeten das Ergebnis 
ab. Mit einem souveränen 7:2 gegen den Kirchhörder SC, bei dem 
Morina (3), Boadi Opoku (2), Wilkesmann und Hilsmann trafen, löste 
das Team das Ticket für die Endrunde.
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Endrunde: Beeindruckender Start 
und ein unerwarteter Rückschlag
Die Endrunde in der Helmut-Körnig-Halle begann 
mit einem deutlichen 5:0-Sieg gegen Mengede 
08/20. Luis Weiß und Boadi Opoku brachten den 
ASC 09 mit sehenswerten Treffern auf Kurs, bevor 
Opoku zwei weitere Tore nachlegte und ein Men-
geder Eigentor den Endstand markierte. Gegen 
TuS Hannibal traf Eron Morina früh nach einem 
Solo, doch in einer turbulenten Partie kassier-
ten die Aplerbecker eine 2:4-Niederlage. Jannik 
Urban erzielte den zwischenzeitlichen Ausgleich, 
aber in der zweiten Halbzeit gelang es Hannibal, 
das Spiel zu drehen.

Finaltag: 
Große Dramatik und knappe Niederlagen
Das Viertelfinale gegen den SV Brackel begann stark: Elias Boadi 
Opoku, Eron Morina und Lars Warschewski sorgten für eine schnel-
le 3:0-Führung. Brackel kämpfte sich auf 2:3 heran, doch Michael 
Marvin West und Marcel Münzel machten mit ihren Treffern alles 
klar.
Im Halbfinale traf der ASC 09 erneut auf Türkspor Dortmund. Lars 
Warschewski und Len Wilkesmann hielten das Spiel mit ihren Toren 
offen, aber ein später Treffer des Regionalligisten besiegelte das 
2:3. Im Spiel um Platz drei gegen den BSV Schüren wurde es dra-
matisch: Lars Warschewski übernahm die Rolle des Torwarts und 
parierte sogar einen Achtmeter. Dennoch verloren die Aplerbecker 
das Shoot-Out mit 2:3, da Wilkesmann und Luis Weiß scheiterten. 
Joel Nickel, der seinen Platz im Achtmeterschießen freiwillig an Lars 
Warschewki abgegeben hatte, wurde im Anschluss noch in die Elf 
der Endrunde der Ruhr Nachrichten gewählt.
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In der Fußball-Oberliga mischt der ASC 09 Dortmund nach Platz 
drei im Vorjahr auch 2024/25 wieder vorne mit. Für die kommende 
Saison kündigen sich bei den Aplerbeckern nun einige Umstruk-
turierungen an. „Die werden wir aber, wie man das von uns kennt, 
sehr geordnet und strukturiert angehen“, versichert Michael Linke, 
Vorsitzender sowohl der Fußballabteilung als auch des Mehrspar-
ten-Hauptvereins. Linke ist derzeit darum bemüht, seine eigene 
Nachfolge zu regeln. Eine weitere Personalie steht unterdessen 
schon fest: Der ehemalige ASC 09-Trainer Dennis Hübner (Foto: r.) 
löst Samir Habibovic (l.) in der Funktion des Sportlichen Leiters ab. 
Damit endet an der Schwerter Straße eine Ära – und was für eine! 
Die Zusammenarbeit mit Trainer Marco Stiepermann will der Oberli-
gist unbedingt fortsetzen. Auch hier laufen längst die Gespräche.

Vor mehr als 13 Jahren, am 1. Juli 2011, ist Samir Habibovic zum 
ASC 09 gestoßen. Es folgte 2013/14 der Aufstieg in die Oberliga. 
Zweimal gewann das Team in seiner Amtszeit die prestigeträch-
tigen Dortmunder Hallenstadtmeisterschaften, mehrfach den top 
besetzten eigenen »Hecker-Cup«. Dreimal kratzte der Klub unter 
der Verantwortung des bestens vernetzten Sport-Chefs am Aufstieg 
zur Regionalliga – zuletzt im Frühjahr 2024, als man letztlich den 
Sportfreunden Lotte und dem Lokalrivalen Türkspor Dortmund den 
Vortritt lassen musste.

Wechsel in der
Führung
Dennis Hübner folgt im Sommer 
auf Samir Habibovic – 
Auch Michael Linke sucht 
Nachfolger

Habibovics große Stärke war und ist, dass er 
aus der »Not« – denn der ASC 09 hat einen der 
niedrigsten Etats der Oberliga – eine Tugend 
machte und immer wieder talentierte A-Jugend-
liche scoutete, die in Aplerbeck den Sprung in 
den Seniorenbereich schafften. Das beste und 
prominenteste Beispiel ist der aktuelle Kapitän 
und Torjäger Maximilian Podehl, den Habibovic 
aus der A-Jugend des TSC Eintracht zum ASC 09 
lockte. In der laufenden Saison standen bis zu 16 
(!) Akteure im Spieltags-Kader, die sich noch als 
A-Junioren oder unmittelbar danach den Aplerbe-
ckern angeschlossen haben.

Darüber hinaus hat sich Samir Habibovic, stets 
im engen Zusammenspiel mit Michael Linke, 
auch um die Akquise und Betreuung von Spon-
soren gekümmert und war »Bauleiter« bei allen 
Neu- und Umbaumaßnahmen. Von denen gab es 
einige. Zwei Kunstrasenplätze sind entstanden, 
die Hecker-Tribüne im Waldstadion samt Photo-
voltaikanlage; das Vereinsheim und der Kabinen-
trakt wurden komplett saniert. Im Ergebnis hat der 
ASC 09 heute von allen Amateurfußball-Vereinen 
in Dortmund die beste Infrastruktur.

Dennis Hübner tritt also in große Fußstapfen. Die Verantwortlichen 
sind aber überzeugt, dass er genau der Richtige ist, um die Arbeit 
nahtlos fortzusetzen und der Geschichte der Fußballabteilung 
neue Erfolgskapitel hinzuzufügen. „Wir haben uns für Dennis ent-
schieden, weil er den Verein, die meisten Spieler und das Umfeld 
bereits kennt. Er war in seiner Zeit als Co-Trainer und Trainer in 
der Saison 2022/23 extrem engagiert, und der Kontakt ist seither 
nie abgebrochen“, betont Michael Linke. Dennis Hübner steigt 
mit sofortiger Wirkung beim ASC 09 ein, so dass Samir Habibovic 
ihn noch ein halbes Jahr lang begleiten und einarbeiten kann, ehe 
Hübner die Aufgaben des Sportlichen Leiters zum 1. Juli alleinver-
antwortlich übernimmt.

Die Nachfolge von Michael Linke als Abteilungsleiter Fußball steht 
noch nicht fest. Wer immer es wird: Er oder sie wird ein bes-
tens bestelltes Feld übernehmen. Denn Linke hat den ASC 09 in 
schwieriger Lage übernommen und über die Jahre zu einer Top-
Adresse im Dortmunder Sport entwickelt.
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ASC 09 Dortmund 
verlängert Vertrag 

mit Cheftrainer 
Marco 

Stiepermann

Der ASC 09 Dortmund und Cheftrainer Marco 
Stiepermann setzen ihre erfolgreiche Zusam-
menarbeit fort: Der Vertrag von Stiepermann 
wurde verlängert, und auch Co-Trainer Justin 
Martin bleibt dem Team erhalten. Leider hat 
Marcel Stiepermann aus zeitlichen Gründen 
entschieden, seinen Vertrag nicht zu verlän-
gern.

Kontinuität auf der Trainerbank
Unter der Leitung von Marco Stiepermann hat der 
ASC 09 Dortmund in den letzten Jahren sportlich 
überzeugt und eine klare Spielphilosophie etab-
liert. Zahlreiche junge Spieler wurden weiterent-
wickelt, und die Mannschaft hat kontinuierlich 
Fortschritte gezeigt.

„Wir freuen uns sehr, dass Marco und Justin 
weiterhin Teil des ASC bleiben“, erklärt Samir 
Habibovic, sportlicher Leiter des Vereins. „Die ver-
gangenen zwei Jahre waren geprägt von großem 
sportlichem Erfolg und stetigem Fortschritt. Marco 
hat gezeigt, dass er sowohl auf dem Platz als 
auch daneben hervorragende Arbeit leistet.“

Auch Marco Stiepermann zeigt sich glücklich: „Ich 
bin dem ASC sehr dankbar für das Vertrauen und 
freue mich darauf, meine Arbeit hier fortzusetzen. 
Gemeinsam mit Justin werden wir alles daran 
setzen, die Mannschaft weiterzuentwickeln und 
die Saison erfolgreich abzuschließen.“

Ein Dank an Marcel Stiepermann
Marcel Stiepermann hat in den vergangenen 
Jahren als Co-Trainer einen wichtigen Beitrag zum 
Erfolg des ASC 09 Dortmund geleistet. Der Verein 
bedankt sich herzlich für seinen Einsatz und 
wünscht ihm alles Gute für die Zukunft!

Blick nach vorn
Michael Linke, Vorstandsvorsitzender des ASC 09 Dortmund, 
unterstreicht die Bedeutung der Vertragsverlängerung: „Marco 
Stiepermann ist ein Trainer, der mit seiner Leidenschaft und seinem 
Know-how perfekt zu unserem Verein passt. Wir freuen uns, dass 
wir unseren Weg gemeinsam fortsetzen können.“

Mit einer vielversprechenden Perspektive und einer starken Rück-
runde in Aussicht ist die Vorfreude im Verein groß. Dennis Hübner, 
neuer sportlicher Leiter ab der kommenden Saison und Nachfolger 
von Samir Habibovic, ergänzt: „Wir blicken optimistisch nach vorne 
und freuen uns auf die kommenden Erfolge unter der Leitung von 
Marco und Justin.“

Der ASC 09 Dortmund hat den Vertrag mit 
Torhüter Joel Nickel verlängert. Der 21-Jährige 
spielt seit Januar 2023 für den ASC 09 und kam 
vom Wuppertaler SV nach Dortmund.

Dennis Hübner, Sportlicher Leiter des ASC 09, 
zeigt sich erfreut über die Vertragsverlängerung: 
"Joel hat sich in den vergangenen Monaten 
enorm weiterentwickelt, hart gearbeitet und 
herausragende Leistungen gezeigt, wenn er die 
Chance hatte. Wir sind überzeugt, dass er uns 
auch in Zukunft mit seiner Qualität und seinem 
Ehrgeiz weiterhelfen wird."

Hübner weiter: "Joel ist ein junger, talentierter 
Keeper, der hervorragend ins Team passt und sich 
voll mit dem ASC 09 identifiziert. Wir vertrauen 
ihm und glauben, dass er uns auf unserem sportli-
chen Weg weiter voranbringen kann."

Sicherer Rückhalt bleibt: 

ASC 09 verlängert 
mit Joel Nickel

Nickel hat zuletzt bei den Dortmunder Hallenstadtmeisterschaften 
unter Beweis gestellt, dass er in entscheidenden Momenten zur 
Stelle ist und das Team mit wichtigen Paraden im Spiel halten kann. 
Die Ruhr Nachrichten wählten ihn aufgrund seiner starken Leistun-
gen ins Team der Endrunde.

Auch Samir Habibovic ist von Joel Nickel überzeugt: "Joel bringt 
nicht nur sportlich, sondern auch menschlich alle Qualitäten mit, die 
wir uns von einem Spieler beim ASC 09 wünschen."

Marcel Stiepermann / Justin Martin

14 15



Die zweite Saisonhälfte in der Oberliga West-
falen verspricht für den ASC 09 Dortmund 
packende und vor allem richtungsweisende 
Partien. Aktuell steht das Team mit 32 Punkten 
aus 18 Spielen auf dem zweiten Tabellenplatz 
– eine Platzierung, die am Saisonende den Auf-
stieg in die Regionalliga West bedeuten würde.

Rückrunde in der Oberliga Westfalen - 

Wer folgt dem 
VfL Bochum?

VfL Bochum II 
enteilt an der Spitze
Der unangefochtene Spitzenreiter VfL Bochum II 
scheint mit 42 Punkten aus ebenfalls 18 Spielen 
bereits außer Reichweite. Im Hinspiel im Schatten 
des traditionsreichen Ruhrstadions musste sich 
der ASC 09 mit 1:4 geschlagen geben. Dass die 
Zweitvertretung des Zweitligisten um den Aufstieg 
mitspielen würde, war jedoch bereits vor Saison-
beginn klar.

Dichtes Verfolgerfeld hinter dem ASC 09
Doch hinter dem ASC 09 ist das Rennen um die Aufstiegsränge 
völlig offen. Besonders die Sportfreunde Siegen (Platz 3, 31 Punkte 
aus 15 Spielen) sind ein ernstzunehmender Konkurrent. Mit ihren 
drei Nachholspielen könnten sie bis auf einen Punkt an die Bochu-
mer heranrücken. Auch aus finanzieller Sicht gelten die Sportfreun-
de logischerweise als einer der Aufstiegsfavoriten.

Dicht dahinter lauert ein Verfolgerfeld, das dem ASC 09 keinen 
Raum für Fehler lässt. Der SC Verl II (Platz 4, 30 Punkte, 18 Spiele), 
der SV Schermbeck (Platz 5, 30 Punkte, 18 Spiele), Westfalia Rhy-
nern (Platz 6, 30 Punkte, 17 Spiele), Preußen Münster II (Platz 7, 29 
Punkte, 17 Spiele) und der 1. FC Gievenbeck (Platz 8, 29 Punkte, 
17 Spiele) haben alle nur knapp weniger Punkte als der ASC – und 
dabei zum Teil sogar ein Spiel weniger absolviert.

Eintracht Rheine bleibt ein unbe-
rechenbarer Gegner
Auch der FC Eintracht Rheine auf Platz 9 dürfte 
sich mit 24 Punkten aus 18 Spielen noch nicht 
ganz aus dem Rennen verabschiedet haben. Die 
Mannschaft ist in dieser Saison besonders unbe-
rechenbar: Neun Siege stehen neun Niederlagen 
gegenüber – ein Unentschieden gab es bislang 
nicht.

Spannung garantiert: 
Was bringt die Rückrunde?
Die Rückrunde verspricht einige aufregende 
Duelle und reichlich Bewegung in der Tabelle. 
Aufgrund der winterlichen Witterungsbedingungen 
sind weitere Spielausfälle und Nachholspiele nicht 
ausgeschlossen, was die Situation noch unüber-
sichtlicher machen könnte.
Für den ASC 09 heißt es, an Überraschungserfol-
ge wie das 3:0 bei den Sportfreunden Siegen an-
zuknüpfen und erneute Niederlagen gegen direkte 
Konkurrenten wie Rheine, Verl und Schermbeck 
zu vermeiden – besonders in den Heimspielen im 
Urlaubsguru-Waldstadion. Wenn das gelingt, ist in 
dieser Saison anscheinend alles möglich.
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Der ASC 09 Dortmund setzt weiter auf die 
Förderung junger Talente und freut sich, zur 
kommenden Saison drei vielversprechen-
de Neuzugänge aus der A-Jugend des TSC 
Eintracht Dortmund begrüßen zu dürfen. Mats 
Wilkesmann, Josip Kopecki und Lucius Patrias 
verstärken ab Sommer den Kader des Ober-
ligisten und starten damit ihre Laufbahn im 
Herrenfußball beim ASC 09.

ASC 09 Dortmund 
verpflichtet drei 
Talente aus der A-Jugend 
des TSC Eintracht 
Dortmund
Mats Wilkesmann: Stabilität für die Defensive
Innenverteidiger Mats Wilkesmann, Bruder von ASC 09-Spieler Len 
Wilkesmann, bringt neben seiner Körpergröße vor allem athletische 
Stärke und ein ausgeprägtes Kommunikationsvermögen auf dem 
Platz mit. Dennis Hübner über ihn: "Mats ist ein absoluter Füh-
rungsspieler in der Defensive. Er hat eine gute Übersicht, versteht 
es, das Spiel zu lesen und seine Mitspieler zu ordnen. Wir trauen 
ihm zu, eine genauso überzeugende Entwicklung zu machen, wie 
sein Bruder sie bei uns gemacht hat.“

Josip Kopecki: 
Sprintstark auf der rechten Seite
Josip Kopecki ist ein vielseitiger Rechtsfuß, der die gesamte rechte 
Seite beackern kann. Seine Sprintstärke und sein unermüdlicher 
Offensivdrang machen ihn zu einer wertvollen Verstärkung. Gleich-
zeitig bringt er ein großes defensives Engagement mit und arbeitet 
intensiv für die Mannschaft. Dennis Hübner sagt über ihn: "Josip 
ist ein echtes Laufwunder mit großer Dynamik. Seine Fähigkeit, die 
gesamte rechte Seite zu bespielen, wird uns offensiv wie defensiv 
viele Möglichkeiten eröffnen.“ Um seine Fitness weiter zu optimie-
ren, holt sich Kopecki in der Leichtathletik den nötigen Feinschliff.

Lucius Patrias: 
Beidfüßiger Allrounder für die Defensive
Mit Lucius Patrias kommt ein flexibler Verteidiger zum ASC 09, der 
sowohl auf der rechten als auch auf der linken Abwehrseite ein-
gesetzt werden kann. Patrias zeichnet sich durch seinen starken 
Offensivdrang aus und besticht mit seiner Beidfüßigkeit, die ihm 
zusätzliche Optionen im Spielaufbau eröffnet. Dennis Hübner ist 
überzeugt: "Lucius ist extrem flexibel einsetzbar und bringt eine 
starke Technik mit. Seine Beidfüßigkeit kann ihn zu einer wertvollen 
Option für unser Spielsystem machen."

ASC 09 bleibt seinem Weg treu
Auch Samir Habibovic zeigt sich erfreut über die Verpflichtungen: 
"Wir sind sehr glücklich über die Verpflichtung von allen dreien. Wir 
trauen ihnen den Sprung in die Oberliga zu und freuen uns, dass 
sie sich für uns und den ASC entschieden haben – alle drei hatten 
natürlich auch andere Anfragen. Die Verpflichtungen zeigen, dass 
wir den eingeschlagenen Weg der letzten Jahre – auf junge Spieler 
zu setzen – konsequent weiterverfolgen werden."

Der ASC 09 heißt Mats Wilkesmann, Josip Kopecki und Lucius 
Patrias herzlich willkommen und freut sich darauf, ihre Entwicklung 
in der kommenden Saison zu begleiten.

Nach eineinhalb Jahren trennen sich die Wege des ASC 09 
Dortmund und Torwart Joshua Mroß. Der Vertrag des 28-jäh-
rigen Routinier-Keepers, der ursprünglich bis Saisonende lief, 
wurde einvernehmlich vorzeitig aufgelöst. Mroß hat den Verein 
Ende Januar 2025 verlassen und bei der SG Wattenscheid 09 
eine neue sportliche Heimat in der Oberliga Westfalen gefun-
den.

Neuausrichtung und Förderung 
junger Talente
„Die Entscheidung, Joshuas Vertrag nicht zu verlängern, haben wir 
getroffen, um unseren jungen Torhütern die Chance zu geben, sich 
weiterzuentwickeln“, erläutert Samir Habibovic, sportlicher Leiter 
des ASC 09 Dortmund. Fußball-Abteilungsleiter Michael Linke 
ergänzt: „Unsere Philosophie, auf die Jugend zu setzen, hat sich 
in der Vergangenheit bewährt. Neben der sportlichen Perspektive 
spielt auch die wirtschaftliche Nachhaltigkeit eine wichtige Rolle.“

Die Vereinsverantwortlichen sind dankbar für Mroß' Leistungen: 
„Joshua hat in den vergangenen eineinhalb Jahren großartige Arbeit 
für den ASC 09 geleistet. Sowohl sportlich als auch menschlich war 
er ein Gewinn für uns. Wir wünschen ihm für seine sportliche und 
private Zukunft alles Gute“, betonen Habibovic und Linke.

Wechsel auf der 
Torwartposition: 
ASC 09 und Joshua Mroß 
trennen sich

Blick in die Zukunft
Mit Joel Nickel (21) und Leon Nübel (20) rücken 
nun zwei junge, vielversprechende Torhüter in 
den Fokus. „Beide haben bereits gezeigt, was in 
ihnen steckt“, sagt Habibovic. „Sie können nun 
den nächsten Schritt in ihrer Entwicklung machen 
und werden unser Torwart-Team mit frischem Elan 
bereichern.“

Beratung – Planung –Ausführung rund ums Dach 
Carports-Gartenhäuser-Dachgauben und vieles mehr….. 
 

 
Email : breitlaender-dortmund@arcor.de  Wir freuen uns auf Sie ! 
 

dichtesdach@t-online.de
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Die sportliche Situation der zweiten Mannschaft hat sich seit 
der letzten Spiegel-Ausgabe im September 2024 deutlich ver-
bessert. Zum Jahreswechsel steht das Team auf Platz 7 
(22 Punkte) der Tabelle in der Kreisliga B2 und hat zehn Punkte 
Abstand zu den Abstiegsplätzen.

Ein Grund für den großen Sprung im Ligatableau war sicher die 
Ungeschlagen-Serie ab dem 8. Spieltag. Bis zum letzten Spiel 
der Hinrunde (17.11) ging das Team von Trainerduo Schölermann/
Adams acht Spiele in Folge nicht mehr als Verlierer vom Platz. In 
dieser Zeit gewann die Zweite fünf Spiele, drei Partien endeten 
unentschieden. Highlights in dieser Phase waren sicherlich der 
Derbysieg beim VfR Sölde III (0:2) im September und die dominante 
Vorstellung bei der Zweitvertretung des TSC Eintracht (0:4) einen 
Monat später. Beendet wurde diese Serie erst mit dem ersten Spiel 
der Rückrunde, welches zugleich der sportliche Endpunkt des Jah-
res war. Am 1. Dezember verlor die Zweite gegen den Kirchhörder 
SC II im Emscherstadion deutlich mit 1:6.

Neben einer Leistungssteigerung des Teams ist sicher auch der 
Spielplan eine Erklärung für die unterschiedlichen Phasen der ers-
ten Saisonhälfte. So spielte unsere Mannschaft an den ersten sie-
ben Spieltagen gegen fünf Teams der TOP-6-Mannschften (Stand: 
nach Hinrunde) der Liga.

Nachdem das sportliche Jahr bereits früh im Dezember beendet 
war, widmete sich die zweite Mannschaft in der Winterpause einer 
ihrer anderen Stärken – der Geselligkeit. Mit einer Weihnachtsfeier 
beim örtlichen Italiener und der traditionellen Fahrt nach Willingen 
wurde auch hier das Jahr 2024 im Mannschaftskreis gebührend 
abgeschlossen.

Nach fast fünf Wochen ohne Fußball befindet sich das Team mittler-
weile seit dem 3. Januar in der Vorbereitung auf die zweite Sai-
sonhälfte. Die ersten Trainingswochen wurden jedoch von Schnee 
und Frost etwas durcheinander gewirbelt. Ende Januar scheint der 
normale Rhythmus aus Trainingseinheiten und Testspielen doch nun 
wieder möglich zu sein.

Ungeschlagen-Serie 
bringt die Zweite ins 
Tabellenmittelfeld
Die Rückrunde beginnt für die Mannschaft mit ei-
nem Auswärtsspiel beim Hörder SC II (So, 16.02, 
Anstoß: 13:00 Uhr). Das erste Pflichtspiel findet 
dann eine Woche später im Emscherstadion ge-
gen die zweite Mannschaft vom FC Brünninghau-
sen (So, 23.02, Anstoß: 13:30 Uhr) statt.

Die Mannschaft freut sich über jede Aplerbecker 
Unterstützung bei den Spielen.

Derby-Sieg der Zweiten in Sölde

Das Team bei der traditionellen Willingen-Fahrt im 
Dezember

Gesundheitssport:
Bewegen statt schonen
Zielgruppe: Erwachsene
Termine und Ort: 
montags 18.00 – 19.30 Uhr im Ewaldi-Altenzentrum
dienstags 9.45 – 11.15 Uhr im Ewaldi-Altenzentrum
Ansprechpartner: ASC 09 Geschäftsstelle 0231/445626
Herzsport
Zielgruppe: Herzpatienten
Termine und Orte:
mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr 
in der Fichte-Grundschule Neuasseln (Übungsgruppe)
mittwochs 19.00 – 20.00 Uhr 
in der Fichte-Grundschule Neuasseln (Trainingsgruppe)
samstags 10.00 – 11.00 Uhr 
in der Sölder-Grundschule (Übungsgruppe)
samstags 11.00 – 12.00 Uhr 
in der Adolf-Schulte-Schule, Aplerbeck (Trainingsgruppe)
Ansprechpartner: 
Norbert Spoor (0160-5 44 95 54)
Herzsport – Walking
Zielgruppe: Herzpatienten
Termin und Ort: dienstags 16.30 – 17.30 Uhr im Rombergpark
Ansprechpartner: Norbert Spoor (0160-5 44 95 54)

Kinderturnen:
Eltern-/Kind-Turnen
Zielgruppe ab 2 Jahren mit Eltern
Termin und Ort: 
dienstags, 16.00 – 17.00 Uhr, 
Aplerbecker Mark Grundschule, Schwerter Str.
Ansprechpartner: ASC 09 Geschäftsstelle 0231/445626
Kinderturnen
Zielgruppe ab 3 1/2 Jahre
Termin und Ort: dienstags, 17.00 – 18.00 Uhr, 
Aplerbecker Mark Grundschule, Schwerter Str. 
Ansprechpartner: ASC 09 Geschäftsstelle 0231/445626

Floorball:
Zielgruppe: Erwachsene ab 25 Jahren
Termin und Ort: donnerstags 20.00 – 21.30 Uhr Aplerbecker Mark 
Grundschule, Schwerter Str. 
Ansprechpartnerin: 
Martina Chilla : 0162-443 85 05

Ki-Bo Fitnesstraining:
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: donnerstags 19.30 – 21.00 Uhr
Grundschule Aplerbecker Mark
Ansprechpartner: Andreas Busse (0231 - 45 92 81)

* Power Qi trifft auf
Intervalltraining
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: donnerstags 17.30 – 18.30 Uhr 
an der Grundschule Aplerbeck
Ansprechpartner: 
ASC 09 Geschäftsstelle 0231/445626
Übungsleiter: Sylvia & Bernd Burchert

Seniorengymnastik:
Zielgruppe: für SIE und IHN
Termin und Ort: donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr 
an der Grundschule Aplerbeck
Ansprechpartner: 
ASC 09 Geschäftsstelle 0231/445626
Übungsleiter: Sylvia & Bernd Burchert

Walking:
Zielgruppe: verschiedene Leistungsgruppen
Termin und Ort: montags 16.50 – 18.00 Uhr 
mittwochs: 17.20 - 18.30 Uhr, jeweils am Park-
platz Kortenfriedhof in Aplerbeck
Info und Koordination: 
Rosemarie Rixe  0231-4459396

Bodyforming:
Termin und Ort: dienstags 18.00 – 19.30 Uhr Turn-
halle Grundschule Aplerbecker Mark, Schwerter 
Straße.

Gymnastik
im ASC 09 – Kursangebote

*Auspowern beim Sport und anschließend dem 
Körper Ruhe gönnen: Die Gymnastikabteilung 
des ASC 09 hat ein neues Angebot installiert, 
das den Geist der Zeit trifft. Die Kombination 
aus zwei Sportarten liegt voll im Trend. Körperli-
ches Powern, verbunden mit Ruhe und geistiger 
Entspannung. Während beim Power Qi fließende 
Bewegungen den Energiefluss (Qi) in den Meri-
dianen anregen und Blockaden auflösen, damit 
die Lebensenergie wieder ungehindert durch den 
Körper fließen kann, wird beim Intervalltraining, 
insbesondere beim HIIT (High Intensity Intervall 
Training), Körperfett reduziert und die allgemeine 
Ausdauer gefördert. Das Angebot richtet sich 
an Frauen und Männer, jedes Fitnesslevel und 
an alle Altersgruppen. Wir würden uns sehr über 
männliche Verstärkung freuen. Schnuppertrai-
ning ist zu jeder Zeit möglich.
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STEUERBERATER PartGmbB

ERSTELLUNG VON HANDELS- UND STEUERRECHTLICHEN
JAHRESABSCHLÜSSEN FÜR ALLE GESELLSCHAFTSFORMEN

ÄNDERUNGEN DER GESELLSCHAFTSFORM
IMMOBILIENBESTEUERUNG

BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE BERATUNG
ERFOLGS-UND LIQUIDITÄTSPLANUNG

VEREINSBESTEUERUNG/GEMEINNÜTZIGKEIT
ÄRZTE- UND APOTHEKENBERATUNG

BERATUNG AMBULANTER PFLEGEDIENSTE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE:

HAUPTSITZ DER SOZIETÄT
SCHWANENWALL 23
44135 DORTMUND
TELEFON ( 0231 ) 557047-0
MAIL: INFO@SHP-STEUERBERATUNG.DE

ZWEIGNIEDERLASSUNG
HEIDBRACHE 27
58097 HAGEN
TELEFON ( 0231 ) 557047-80
MAIL: INFO@SHP-STEUERBERATUNG.DE

DIPL.-FINW.
THOMAS HAASE
STEUERBERATER

FACHBERATER GESUNDHEITSWESEN
(IBG/HS BREMERHAVEN)

FACHBERATER FÜR DEN HEILBERUFEBEREICH
(IFU/ISM GGMBH)

ZERTIFIZIERTER BERATER FÜR GEMEINNÜTZIGKEIT
ZERTIFIZIERTER BERATER FÜR PFLEGEEINRICHTUNGEN

(IFU/ISM GGMBH)

PETER PFORR
STEUERBERATER

ZERTIFIZIERTER BERATER FÜR DIE
IMMOBILIENBESTEUERUNG UND IMMOBILIENVERWALTUNG

(IFU/ISM GGMBH)

Weihnachtsfeier Mittwochs-
Gruppen
Wie immer in den letzten Jahren waren die 
Mittwoch-Gruppen zum Jahresabschluss in den 
Jadran-Stuben in Neuasseln zusammen gekom-
men. Auch hier wurden in großer Runde gemüt-
liche Stunden bei gutem Essen und Getränken 
verbracht.
Die Mittwoch-Gruppen hatten im letzten Jahr 
einige neue Herzsportler aufgenommen und die 
Teams sind dadurch wieder gut gefüllt.  Es macht 
Spaß, mittwochs zum Herzsport zu kommen. 
Selbstverständlich sind auch hier immer ein Arzt 
und ein speziell für den Herzsport ausgebildete 
Übungsleiter:in vor Ort.

Herzsport Samstags-Gruppen
Die 10 und 11 Uhr Herzsport-Gruppen waren zur 
diesjährigen Weihnachtsfeier zum ersten mal im 
Vereinsheim. Vereinswirtin Silke hatte Pfefferpott-
hast gekocht.
Während einige, wie Detlef, Stammgäste sind, 
war es für viele der Herzsportler der erste Besuch 
im ASC 09 Vereinsheim. Erfreut waren alle über 
die „flüssige Begrüßung“ von Silke, Danke dafür.
In geselliger Runde wurde über das letzte Jahr 
gesprochen, der ÜL durch den Kakao gezogen 
und mit der Ärztin geflirtet.
So hatten alle Spaß. Ziel der Herzsportgruppen ist 
es immer, das auch im nächsten Jahr zur Weih-
nachtszeit wieder Alle so gut drauf sind wie jetzt.

Herzsport Walking-Gruppe
Eine Überaschung gab es für die Herzsport Walking-Gruppe im 
Rombergpark. Die schon über 20 Jahre bestehende Gruppe der 
Abgehärteten, die bei jedem Wetter und das ganze Jahr über 
Dienstags von 16:30 bis 17:30 Uhr mit der Übungsleiterin und 
einem Arzt Herzsport machen, bekam Besuch vom „Currywurst-
Wohnmobil“.

Sei doch kein Frosch:
Komm‘ zur Gymnastik beim ASC 09!
Die ASC 09-Gymnastikgruppe »Bewegen statt schonen« 
sucht Verstärkung. Die Übungseinheiten beinhalten ver-
schiedene Fitness-Workouts sowie Kräftigungsübungen für 
den ganzen Körper. Das Angebot richtet sich an Frauen und 
Männer, die Lust auf Gymnastik in der Gruppe und Spaß an 
Bewegung haben.

Die Gruppe ist auch für Anfänger geeignet – jede*r ist herz-
lich willkommen! Die Kosten für das Kurzangebot betragen 
im Quartal 44,50 € für Vereinsmitglieder des ASC 09 Dort-
mund und 85,00 € für Nichtmitglieder.

Termin und Ort:
Mo., 18:30 bis 20:00 Uhr, im Altenzentrum St. Ewaldi, 
Weiße-Ewald-Str. 41-43.
Weitere Infos in der Geschäftsstelle des ASC 09 
unter Tel. 0231-445626

Das Wetter spielte mit und neben Currywurst gab 
es auch Krautsalat und alkoholfreie Getränke. Es 
hat allen gut gemundet.
Wer diese Gruppe verstärken möchte, ist jederzeit 
mit einer Verordnung für Herzsport willkommen.
Alle Beiträge: Norbert Spoor

Foto: Alexa auf pixabay
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Ein ganz großer Tag für unsere 
»uplerbecker Mädels«
4 x 50m-Staffel des ASC 09 startete beim Indoor-Meeting – 
und traf am Rande zwei Olympiasiegerinnen

Das war aufregend! Das war ziemlich cool! Das 
war ein richtig großer Tag für vier Lauf-Talente des 
ASC 09-Leichtathletik-Teams um Trainerin Jana 
Hartmann. Die ehemalige Deutsche Meisterin 
und WM-Teilnehmerin über 800m und »upletics«-
Gründerin schickte Mitte Januar beim hochka-
rätig besetzten Sparkassen-Indoormeeting in 
der ausverkauften Helmut-Körnig-Halle eine 4 x 
50m-Staffel an den Start – neben Formationen der 
gastgebenden LGO, des CLV Siegerland und vom 
TSV Bayer 04 Leverkusen.

Das U12-Quartett mit Lena Wittig, Anna Kuhn, Jo-
sephine Heimers und Helena Hartmann, das von 
einer lautstarken Fan-Gruppe angefeuert wurde, 
meisterte den Auftritt auf der ganz großen Bühne 
vor 3.250 Zuschauer*innen in 33,26 Sekunden 
ganz großartig und setzte in seinen pinkfarbenen 
Trikots einen echten Farbtupfer. Auch wenn die 
anderen Staffeln dank der routinierteren Wechsel 
letztlich ein wenig schneller waren, dürfen die 
jungen uplerbecker Talente stolz auf einen Tag 
zurückblicken, der Ansporn und Motivation für 
die Zukunft ist – und an dem sie »ganz nebenbei« 
auch noch einige absolute Superstars der Leicht-
athletik kennenlernen durften.

So waren beim Indoor-Meeting neben vielen wei-
teren Top-Athlet*innen mit Weltklasse-Weitsprin-
gerin Malaika Mihambo und dem neuen deut-
schen Kugelstoß-As Yemisi Ogunleye auch zwei 
Olympiasiegerinnen am Start. Die beiden sympa-
thischen Sportlerinnen nahmen sich Zeit, um den 
jungen Nachwuchssportlerinnen Autogramme zu 
geben und Fotos mit ihnen zu machen (Titelbild). 
Einen schöneren Start ins Leichtathletik-Jahr 
2025 hätten sich die Talente des ASC 09 nicht 
vorstellen können. „Solche Momente und Vorbil-
der motivieren mehr als jedes Training“, befand 
Jana Hartmann dann auch.

Trainerin Jana Hartmann mit ihren talentierten uplerbecker Mädels

Und das Maskottchen ist natürlich auch immer dabei.

In bester Gesellschaft. Bayer Leverkusen . . . die LGO . . . und der 
ASC 09.

Wie die Großen! Unsere Nachwuchsläuferinnen vor der Sponsoren-
tafel des Sparkassen-Indoor-Meetings der LG Olympia Dortmund.
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Eine Sternstunde 
kurz vor 
Weihnachten
Als unsere Handball-Damen am 13. Dezember den Tabellenführer und Lokalriva-
len Borussia Dortmund 2 zum Spitzenspiel der Regionalliga empfingen, sprach 
sehr viel FÜR einen Sieg der Schwarzgelben. Nach wenigen Minuten sprach 
dann auch noch sehr viel GEGEN einen Sieg der Aplerbeckerinnen. Doch dann 
kam alles ganz anders – und die Zuschauer in der rappelvollen Sporthalle Apler-
beck 1 erlebten eine Sternstunde des ASC 09.

Als die letzten 60 Sekunden der Dortmunder Derbys begannen, 
erhoben sich die Fans – sofern sie mit den Gastgeberinnen sympa-
thisierten – von ihren Plätzen und klatschen das Team von Trainer 
Daniel Buff mit rhythmischen Ovationen über die Ziellinie. Und als 
dann endlich die Schlusssirene erklang, gab es kein Halten mehr. 
Überschwänglich feierten die Aplerbeckerinnen den 24:20 (9:6)-Er-
folg gegen den hochfavorisierten Regionalliga-Tabellenführer. Durch 
den Erfolg rückte der ASC 09 dem BVB ganz dicht auf die Pelle. 
Inzwischen hat er ihn an der Spitze abgelöst.
Es war ein Triumph des Willens, der Gier und der bedingungslo-
sen Bereitschaft, alles rauszuhauen. Und irgendwie war es nur 
folgerichtig, dass ausgerechnet jene Spielerin zur entscheidenden 
Figur wurde, die an der Schweizer Allee seit Jahren für genau diese 
Tugenden steht: Kreisläuferin Sara Breickmann machte ein Riesen-
spiel, traf achtmal ins Schwarze und konnte sich nachher ein paar 
Freudentränen nicht verkneifen.

Anders als im Hinspiel, als der ASC 09 den Borussinnen eine Halb-
zeit lang Paroli bot (12:12) und dann doch noch mit 24:35 unter die 
Räder kam, spielte er diesmal über die vollen 60 Minuten Frauen-
Handball – und nahm der jungen BVB-Mannschaft, die quasi iden-
tisch mit der Bundesliga-A-Jugend ist, den Spaß und die gewohnte 
Leichtigkeit. Anders als im Hinspiel lief der ASC 09 diesmal nicht in 
einen Tempogegenstoß nach dem anderen, sondern zwang seiner-
seits die Gäste zu ungewohnt vielen Fehlern und fuhr selbst etliche 
Kontertore ein.

Volles Haus beim Dortmunder Derby. Die Stimmung in der Sporthalle Aplerbeck 1 war prächtig. Dynamik pur. Pia Kurzeja setzt sich gegen die BVB-Deckung durch.

Applaus vom Trainer. Daniel Buff sah gegen den 
BVB 2 eine Topleistung seiner Mannschaft.
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Dabei begann der Abend mit dem größtmöglichen Stimmungskiller: 
Torjägerin Annika Kriwat sah bereits nach drei Minuten die Rote 
Karte, weil sie BVB-Torhüterin Merle Muth bei einem Siebenmeter 
im Gesicht getroffen hatte. Es war der Moment, in dem nicht nur 
vieles FÜR die Borussia, sondern auch noch vieles GEGEN den 
ASC 09 sprach. Doch der ließ sich den Schock nicht anmerken. 
Während Annika Kriwat fortan auf der Tribüne eine von vielen Trom-
meln bediente und die Teamkolleginnen von außen unterstützte, 
rückten die auf dem Feld und auf der Bank noch enger zusammen.

In einer torarmen ersten Halbzeit setzten sich die Gastgeberin-
nen von 5:4 (17.) auf 8:4 (22.) ab und gingen mit einem Drei-Tore-
Vorsprung in die Pause. Die BVB-Tormaschine in den ersten 30 
Minuten bei nur sechs Treffern zu halten, macht dem ASC 09 so 
schnell sicher kein Team nach. Nach der Pause sah es kurz so 
aus, als könnte die Partie kippen. Die Borussia verkürzte auf 9:10 
(36.), doch dann zündeten die Aplerbeckerinnen den Turbo, zogen 
über 12:10 (38.) auf 17:11 (45.) und schließlich sogar auf 21:14 (52.) 
davon. Zwei Überzahlsituationen nutzte der Tabellenführer, um von 
15:22 noch einmal auf 19:22 (58.) zu verkürzen. Zu mehr reichte es 
aber nicht. Am Ende jubelte Blau-Weiß!

Matchwinnerin! Kreisläuferin Sara Breickmann 
drehte im Derby ganz groß auf.

Auch Mariuca Patru zeigte 
gegen ihren Ex-Klub eine ganz 

starke Leistung.

And the Winner is … – 
Nach der Schlusssirene feierten 
die ASC 09-Damen den Sieg 
ausgelassen.

Für die Fotos 
bedankt sich 
die Handball-
abteilung des 

ASC 09 bei 
Uwe 

Kushauer!
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Zwei Teams 
sind noch im 
Titelrennen

Gleich der erste Monat im neuen Jahr hat bei 
den Handball-Seniorenmannschaften des ASC 
09 zu einer Klärung der Perspektiven für den 
weiteren Saisonverlauf geführt. Die 1. Damen-
mannschaft in der Regionalliga und die 2. Her-
renmannschaft in der Kreisliga sind weiterhin 
im Rennen um Meisterschaft und Aufstieg. Für 
die Herren 1 hingegen geht es in der Verbands-
liga zwar immer noch um eine Top-Platzierung 
– ganz vorne werden sie nach zuletzt drei Nie-
derlagen in Folge nicht mehr angreifen können.

Damen 1: Die Pole-Position gegen Ibbenbü-
ren verspielt
Sieben Siege in Folge, 29:5 Punkte, Platz 1 in der Regionalliga. Für 
die 1. Damenmannschaft lief es wochenlang wie geschmiert. Die 
letzte Niederlage des Teams von Trainer Daniel Buff und seinem 
»Co« Benny Hoffmann datierte vom 27. Oktober. Dann kam das 
Heimspiel gegen den Tabellendritten – und eine völlig unnötige 
27:32-Niederlage. Zwar liegt der ASC 09 in der Tabelle mit 29:7 
Zählern weiter vorne, nun aber gleichauf mit Borussia Dortmund 2. 
Und der BVB hat den direkten Vergleich gewonnen. Selbst wenn 
die Aplerbeckerinnen letztlich als beste Mannschaft im Handball-
verband Westfalen über die Ziellinie gehen, bedeutet das noch nicht 
den Aufstieg. Um 2025/26 in der dritten Liga zu spielen, müsste 
sich das Team um Torjägerin Annika Kriwat dann auch noch in der 
Aufstiegsrunde durchsetzen.

Damen 2: 
Als Aufsteiger mit Schwankungen im Soll
Licht und Schatten, Hochs und Tiefs bietet die Saison bisher für die 
2. Damenmannschaft – durchaus nicht ungewöhnlich für das Jahr 
nach einem Aufstieg. Mit 11:13 Punkten belegt das Team von Marc 
Köhnke und Andi Klein nach 12 von 22 Spieltagen einen Mittel-
feldplatz und sollte im weiteren Verlauf unter normalen Umständen 
nicht mehr in Gefahr geraten. Mit einem souveränen Klassenerhalt 
hätte die Mannschaft das Saisonziel voll erfüllt.

Die ASC 09-Torhüterinnen Jana Möllmann (l.) und 
Vanessa Schübbe bilden auf ihrer Position eines 
der stärksten Duos der Regionalliga.

In der vergangenen Saison war Annika Kriwat 
Torschützenkönigin der Liga - und auch 2024-25 
ist ihr Torhunger kaum zu stillen.
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Herren 1: Eintr. Hagen 3 und Herdecke/Ende 
eine Nummer zu groß
Auch die 1. Herrenmannschaft hatte eine eindrucksvolle Serie 
hingelegt. Der Auftaktniederlage gegen die HSG Herdecke/Ende 
folgten zehn Spiele ohne Niederlage bei 19:1 Punkten. Platz 2 in 
der Verbandsliga. Doch dann kam der Topspiel-Doppelpack zu Be-
ginn des neuen Jahres. Und es stellte sich heraus: In den direkten 
Duellen mit dem VfL Eintracht Hagen (28:31) und dem souveränen 
Spitzenreiter Herdecke/Ende (28:35) fehlte einmal nur ein Hauch 
und einmal eine ordentliche Schüppe.

Das wundert allerdings nicht wirklich, denn dem Trainergespann 
Florian Edeling/Luca Breickmann fehlen im Rückraum mit Tim 
Mecklenbrauck, Niclas Beckmann, Noah Wefing und Ole Sasse vier 
Spieler, die vor der Saison fest eingeplant waren. Mecklenbrauck 
musste seine Laufbahn nach wenigen Spieltagen verletzungsbe-
dingt beenden, Wefing nach wenigen Spieltagen am Knie operiert 
werden, Sasse und Beckmann haben noch keine Minute auf der 
Platte gestanden. Und nun fallen mit Keeper Ulf Hering (Meniskus) 
und Kreisläufer Nazif Dadayli (Innenband) zwei weitere Leistungs-
träger für den Rest der Saison aus. Prompt folgte mit dem 30:32 bei 
den abstiegsgefährdeten Schalksmühle/Halver Dragons die dritte 
Niederlage in Folge. Keine leichte Situation für das Trainer-Duo des 
ASC 09.

Herren 2: Aplerbeck oder Aplerbeck – es 
kann nur einen geben!
Was für eine Saison in der Herren-Kreisliga! Was für ein Duell 
zwischen der DJK Ewaldi Aplerbeck und dem ASC 09, den beiden 
Nachbarn von der rechten und der linken Straßenseite der Schwei-
zer Allee. 24:0 Punkte hat die DJK nach zwölf Spieltagen auf dem 
Konto – 24:2 sind es beim Team von Luca Breickmann und Kevin 
Wallkuschefski, das bereits eine Partie mehr ausgetragen hat. Alle 
anderen Mannschaft werden voraussichtlich nicht mehr ins Titelren-
nen eingreifen können, das am 2. Februar (nach Redaktionsschluss) 
mit dem Rückspiel zwischen dem ASC 09 und Ewaldi den nächsten 
Höhepunkt findet. Das Hinspiel haben unsere Jungs 19:26 verloren. 
Um gleichzuziehen und den direkten Vergleich zu sichern, müssten 
sie mit acht Toren Unterschied gewinnen. Eine Niederlage hingegen 
wäre wahrscheinlich schon die Vorentscheidung zugunsten der 
DJK. Puuuuuh . . .!

Herren 3 haben noch Luft nach oben
Halbzeit in der 1. Kreisklasse – und die 3. Herrenmannschaft des 
ASC 09 gehört mit 5:11 Zählern zu einem Trio auf den Plätzen 
sechs bis acht vor Schlusslicht Eintracht Lütgendortmund. In der 
Rückserie heißt es also noch einmal: Punkte sammeln. Platz vier ist 
nur drei Zähler entfernt . . .

Verlässliche Schützen im 
Rückraum der Herren 1 - 

Antonio Mrcela
 und Ben-Joris Finke (r.).

Verlässliches Trio im Tor der 
Herren 1 (v.l.) - Ulf Hering, 
Alexander Hakenes und Yannick 
Mohr. Routinier Hering fällt aller-
dings mit einer Meniskusverlet-
zung bis Saisonende aus.
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Während es in der immer noch jungen Spielzeit 2024/25 für die Handballteams des 
ASC 09 sportlich überaus vielversprechend läuft, haben die Verantwortlichen so früh 
wie nie in den vergangenen Jahren bereits die Weichen für die nächste Saison ge-
stellt. Alle Trainerpositionen sind fix. „Und zwar genau so, wie wir uns das gewünscht 
haben“, erklärte Abteilungsleiter Frank Fligge bereits vor Weihnachten.

Handballer machen Nägel mit Köpfen: 
Trainerteam für die 

Saison 2025/26 steht
Große personelle Kontinuität auch in den Mannschaftskadern

Daniel Buff wird auch in der 
nächsten Saison Cheftrainer der 

Damen 1 sein. Annika Kriwat, 
Jana Möllmann, Sonia Zander 

(hinten), Lyna Schwarz und 
Delia Topp sind dann ebenfalls 

weiter mit dabei.

Daniel Buff, der im Dezember 2023 in einer ganz schwierigen 
Situation zunächst interimshalber und schließlich fest die 1. Da-
menmannschaft übernommen hat, wird auch weiter beim aktuellen 
Regionalliga-Tabellenführer an der Seitenlinie stehen. „Daniel und 
der ASC 09 – das ist ein perfektes Match“, sagt Abteilungsleiter 
Frank Fligge. „Wir haben mit ihm einen erfahrenen, ehrgeizigen und 
ambitionierten Cheftrainer, der aber auch großen Spaß daran hat, 
junge Spielerinnen weiterzuentwickeln.“ Und von denen haben die 
Aplerbecker einige. Die weibliche A- und B-Jugend spielt aktuell 
jeweils in der Regionalliga. Etliche Talente trainieren bereits bei Da-
men 1 und/oder 2 mit und sammeln auch schon erste Einsatzminu-
ten. So hat A-Juniorin Maike Bartetzko gegen Petershagen/Lahde 
ihr Regionalliga-Debüt gefeiert und auf Anhieb zwei Tore beigesteu-
ert. Ihre Teamkollegin stand Liv Prothmann stand im Januar beim 
Auswärtssieg in Brockhagen im Kader.

Umso erfreulicher aus Sicht der Vorstandes, dass auch Marc Köhn-
ke als Trainer der 2. Damenmannschaft erhalten bleibt, die vor der 
Saison in die Verbandsliga aufgestiegen ist und dort bisher eine 
prima Rolle spielt. Seine Assistenten Andi Klein und Mathias Sand-
hof haben ebenfalls zugesagt. Sandhof wird zudem auch künftig 
gemeinsam mit Annika Kriwat, Torjägerin der Damen 1, die wA-Ju-
gend trainieren. Eine Konstellation, die seit Saisonbeginn 2024/25 
besteht und sehr gut funktioniert. Tim Mecklenbrauck macht als 
Coach der wB-Jugend weiter.

Mit den Torhüterinnen Jana Möllmann und Vanessa Schübbe, 
Torjägerin Annika Kriwat sowie Sonia Zander, Julia Eckardt, Mariuca 
Patru, Pia Kurzeja, Jule Bachen, Finja Treue, Sarah Bauer, Emma 
Kleikemper, Delia Topp und Lyna Schwarz haben zudem etliche 
Leistungsträgerinnen der Damen 1 bereits für 2025/26 zugesagt. 
Weitere Gespräche, auch mit potenziellen Verstärkungen, laufen auf 
Hochtouren. Mit Lina Dorstmann vom HTV Hemer steht ein Neuzu-
gang bereits fest (siehe eigener Bericht).

Aufstiegstrainer Marc Köhnke hat die Damen 2 in 
der Verbandsliga etabliert und macht auch 2025-
26 weiter.

Daniel Knehans (l.) hat die wB-Jugend Ende 2024 
übernommen und trägt 2025-26 die Verantwor-
tung für B- und A-Junioren.

Florian Edeling (l.) bleibt 2025-26 Cheftrainer der 
Herren 1 - assistiert von Luca Breickmann.

Erfolgreiches Duo! Luca Breickmann (r.) und Kevin 
Wallkuschefski bilden auch 2025-26 das Trainer-
gespann der Herren 2.
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Kontinuität herrscht auch im Herrenbereich: 
Florian Edeling, vor der Saison als Nachfolger 
von Marc Bradtke aus Dorstfeld zum ASC 09 
gekommen, wird weiterhin die Geschicke der 1. 
Herrenmannschaft leiten, deren Kader für 2025/26 
ebenfalls weitestgehend zusammenbleiben wird. 
„Was für Daniel Buff bei den Damen gilt, das gilt 
gleichermaßen für Florian Edeling bei den Her-
ren“, sagt Frank Fligge. „Wir haben mit ihm einen 
absoluten Volltreffer gelandet. Flo ist menschlich 
und fachlich ein Riesengewinn für uns. Die Mann-
schaft ist unter ihm noch einmal näher zusam-
mengerückt. Dass sie trotz erheblicher personeller 
Rückschläge zu den Top-Teams der Verbandsliga 
gehört, spricht für sich.“ Edelings Co-Trainer 
Luca Breickmann wird weiterhin zusätzlich mit 
Kevin Wallkuschefski die 2. Herrenmannschaft 

trainieren, die perspektivisch den Aufstieg in die 
Bezirksliga anpeilt.

Und auch im männlichen Nachwuchs nimmt 
der ASC 09, der aktuell das Corona-Loch aus-
schwitzt, wieder ambitioniertere Ziele ins Visier. 
In der B-Jugend spielen einige vielversprechende 
Talente. Mit Daniel Knehans, zuvor u.a. beim VfL 
Eintracht Hagen und als Stützpunkttrainer beim 
Handballverband Westfalen aktiv, hat der ASC 09 
einen engagierten Trainer mit einem Top-Netzwerk 
gewinnen können, der sich mit Blick auf die Spiel-
zeit 2025/26 federführend um A- und B-Jugend 
kümmern wird.

Annika Kriwat, Torjägerin der Damen 1, bildet mit 
Mathias Sandhof auch in der nächsten Saison das 
Trainerteam der wA-Jugend.

Tim Mecklenbrauck - Trainer der wB-Jugend, auch 
über die laufende Saison hinaus.

Das Handballtrikot mit der Nr. 1
für Dortmunds 

Indoor-Sportscenter Nr. 1

Lina Dorstmann verstärkt 
ASC 09-Handballdamen ab 
Sommer 2025
Talentierte Linkshänderin kommt vom Liga-
Konkurrenten HTV Hemer

Vorgezogene Bescherung bei unserem ASC 
09-Handballpartner »Elite Fitzone Sportscen-
ter« (https://elitefitzone.de/). Philipp Meisel, 
in der Handballabteilung für die Sponsoren-
Akquise und -Betreuung zuständig, spielte kurz 
vor Weihnachten den Santa Clause und über-
reichte Timo Schmitz ein Partnertrikot mit der 
Rückennummer 1. 
Das Elite Fitzone Sportcenter Dortmund, ehemals 
Universum Fit-Gym, ist einer der langjährigsten 
Unterstützer der Handballabteilung – und längst 
nicht nur Fitnessstudio, sondern der größte 
Indoor-Sportpark in Dortmund. Neben Squash, 
Badminton, einem Kursangebot von Aerobic bis 
Zumba, einer Fight-Area, zwei Bars und einer 
Wellnesslandschaft gibt es – ganz neu – auch 
Glow-Badminton, Active Games und viele weitere 
Optionen! Weitere neue Aktivitäten erwarten euch 
in Zukunft! 
Zudem erwartet euch ein Team von professionel-
len Trainern, die euch helfen, eure individuellen 
Ziele zu erreichen. Sie sind fachlich top ausge-
bildet, stets freundlich und hilfsbereit und stehen 
euch mit Rat und Tat zur Seite.

Die 1. Damenmannschaft des ASC 09 hat ihren ersten Neuzugang 
für die Handball-Saison 2025/26 perfekt: Lina Dorstmann wird vom 
Liga-Konkurrenten HTV Hemer an die Schweizer Allee wechseln. 
Noch am vergangenen Sonntag hat sie mit ihrem aktuellen gegen 
ihren neuen Klub gespielt und bei Hemers 28:37-Niederlage drei 
Tore erzielt.
Trainer Daniel Buff plant mit der 18-Jährigen, die aktuell eine Aus-
bildung bei der Polizei absolviert und unter ihrem künftigen Trainer 
auch in der NRW-Polizeiauswahl spielt, im Rückraum auf Halb-
rechts. Beim HTV spielt Lina Dorstmann auf Rechtsaußen. „Lina ist 
auf den ersten Blick sicher nicht die klassische Rückraumspielerin“, 
so der ASC 09-Coach. „Sie ist aber pfeilschnell und kombiniert das 
Tempo einer Außenspielerin mit enormer Sprungkraft und einem 
extrem harten und präzisen Wurf. Daher bin ich sicher, dass sie uns 
als Linkshänderin auf der rechten Halbposition nicht nur zusätzliche 
Optionen bietet, sondern auch sehr schnell eine echte Verstärkung 
darstellen wird.“
Das Handballspielen hat die Iserlohnerin bei der SG Iserlohn-Süm-
mern gelernt. Von 2012 bis 2022 hat sie bei ihrem Heimatverein ge-
spielt, ehe sie ein paar Kilometer weiter zum HTV Hemer wechselte 
und mit dessen A-Jugend 2022/23 in der Bundesliga spielte. In 
derselben Saison gehörte sie als 16-Jährige auch schon dem Kader 
der 1. Damenmannschaft an, die den Titelgewinn in der Verbands-
liga und den Aufstieg in die Oberliga (jetzt Regionalliga) feierte. „Ich 

werde im Kampf um den Klassenerhalt bis zum 
letzten Spieltag alles für den HTV geben und freue 
mich dann auf die neue Herausforderung beim 
ASC 09“, sagt die hochtalentierte Spielerin, die 
nach Einschätzung von Daniel Buff „noch lange 
nicht am Ende ihrer Entwicklungsmöglichkeiten 
ist“.

Philipp Meisel, ASC 09-Handball, überreichte 
Timo Schmitz (l.) vom Elite Fitzone Sportscenter 
das Partnertrikot mit der Nummer 1.

Philipp Meisel, ASC 09-Handball, überreichte 
Timo Schmitz (l.) vom Elite Fitzone Sportscenter 
das Partnertrikot mit der Nummer 1.
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Während die Handball-Saison im Seniorenbereich noch bis weit ins Frühjahr hin-
ein andauert, biegen die Nachwuchsmannschaften bereits auf die Zielgerade ein. 
Vor den Osterferien ist traditionell Schluss – nach den Serien beginnt dann mit der 
Qualifikationsphase im Grunde schon die Spielzeit 2025/26. Mit dem bisherigen Sai-
sonverlauf können die Aplerbecker Teams durchaus zufrieden sein. Auch wenn nicht 
immer alles nach Wunsch lief und läuft.

Mit der Qualifikation für die Regionalliga hatten die weibliche A- und B-Jugend das 
erste Ziel schon vor der Saison erreicht. In der höchsten Spielklasse im Handball-
verband Westfalen messen sie sich seither mit den absoluten Top-Teams – und das 
durchaus beachtlich. Die von Annika Kriwat und Mathias Sandhof trainierte wA-Ju-
gend rangiert nach 9 von 14 Spieltagen mit 10:8 Punkten auf dem vierten Rang. Ganz 
vorne ist die JSG LIT 1912 eine Klasse für sich. Dahinter hätte der ASC 09 durchaus 
mit Bad Salzuflen und Bielefeld/Jöllenbeck um Platz zwei kämpfen können - wäre der 
Kader nur ein wenig größer . . .

In der weiblichen B-Jugend gibt es eine Zwei-Klassen-Gesellschaft. Vorneweg dicht 
an dicht Herford, Mettingen, Werther/Borgholzhausen und die JSG LIT 1912 - dahin-
ter der ASC 09 (6:14), Hesselteich/Loxten und Recklinghausen vor der abgeschla-
genen TG RE Schwelm. Für das Team von Trainer Tim Mecklenbrauck geht es in 
den letzten Spielen darum, Rang fünf zu erkämpfen – was ein echter Achtungserfolg 
wäre.

Nachwuchsteams mit 
Licht und Schatten
Positive Tendenz: 
Die Handballabteilung verzeichnet großen Zulauf bei den ganz jungen Teams

Auch in der Oberliga der männlichen B-Jugend gibt es ein Duo, das vorneweg mar-
schiert: Münster 2020 und die JSG Tecklenburger Land werden Platz eins unter sich 
ausmachen. Dahinter aber rangiert der ASC 09 nach 10 von 18 Spieltagen mit 11:9 
Punkten auf Rang drei. Und den will Trainer Daniel Knehans, der zur Jahreswende 
schon im Vorgriff auf die Saison 2025/26 die Verantwortung für das Team über-
nahm, auf jeden Fall bis zum Ende behaupten.

Mit 18:0 Zählern und 306:110 Toren unangefochten auf Rang eins liegt die weibliche 
C-Jugend. Das von Lale Nagel und Emma Tripp betreute Team ist in der Bezirks-
liga unterfordert, gewinnt seine Spiele gerne mal mit 33:8, 35:9, 34:4 oder 41:16. 
Einziger verbliebener Konkurrent ist Halden-Herbeck. Dort spielt der ASC 09 Anfang 
Februar. Gewinnt er, ist der Titel praktisch unter Dach und Fach.

Am anderen Ende der Tabelle findet sich aktuell die weibliche D-Jugend wieder. Die 
Bezirksliga ist für das junge Team von Matthias Daberkow und Anika Ganserich in 
dieser Saison noch ein etwas zu dickes Brett. Die Fortschritte, die die Mannschaft 
macht, sind jedoch unübersehbar – und mit dem TV Asseln und HB SV Westerholt 
sind zwei Konkurrenten immerhin noch in Reichweite. Das Ziel: nicht Letzter wer-
den.
Besonders erfreulich ist, dass sich hinter den Altersklassen, die am Liga-Spielbe-
trieb teilnehmen, richtig viel tut. Der Zulauf ist bei den wASCbären09, also den Aller-
kleinsten, über die Minis bis zur F- und E-Jugend groß. Auch die Trainerteams sind 
hervorragend aufgestellt, so dass davon auszugehen ist, dass die ASC 09-Handbal-
ler künftig wieder deutlich mehr Teams melden können.

Kreisläufer Ayoub El Hamdi 
gehört zu den torgefährlichsten 
Werfern der männlichen B-
Jugend.

Klarer Längenvorteil. Jonathan 
Schulz, Rückraumspielr der mB-
Jugend, im Oberliga-Duell gegen 
Iserlohn-Sümmern.
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DOKOM21-
Handball-Stadtmeisterschaften:

1 x Gold 
2 x Silber 
1 x Bronze für 
ASC 09-
Nachwuchsteams

Vier teilnehmende Teams – viermal Edelmetall: Der Handball-Nach-
wuchs des ASC 09 durfte sich bei den DOKOM21-Stadtmeister-
schaften über Gold für die weibliche B-Jugend, Silber für die weibli-
che A- und die männliche B-Jugend sowie Bronze für die weibliche 
C-Jugend freuen. Die Bilanz war unter dem Strich okay, wenngleich 
sich die Teams insgeheim etwas mehr ausgerechnet haben dürften. 
Klar ist: Die Handball-Abteilung muss in den kommenden Jahren 
wieder mehr teilnehmende Mannschaften stellen. Mittelfristiges Ziel 
muss sein, wieder in allen Altersklassen vertreten zu sein.

Die Titelkämpfe litten insgesamt unter kleinen Teilnehmerfeldern 
– gerade bei den älteren Jahrgängen. So wurde die männliche A-
Jugend der JSG Brechten/Lünen sogar kampflos Stadtmeister, weil 
der einzige Konkurrent DJK Ewaldi zurückgezogen hatte.
Und auch die weibliche B-Jugend des ASC 09, in Abwesenheit 
der übermächtigen A-/B-Jugend-Teams von Borussia Dortmund 
als Regionalligist ohnehin favorisiert, musste nur einmal antreten. 
Da die DJK Oespel-Kley am Morgen des Turniertages noch abge-
sagt hatte, reichte dem Team von Tim und Jan Mecklenbrauck ein 
25:12-Erfolg gegen die DJK Ewaldi zum Gewinn des Stadtmeister-
titels.

Etwas mehr Arbeit hatte die weibliche A-Jugend. 
Mit einem Mini-Kader von nur acht Spielerinnen 
angetreten, setzte sich der Regionalligist beim 
14:1 gegen die TSG Schüren und beim 10:6 
gegen Oespel-Kley klar durch, unterlag aber im 
»Endspiel« gegen die klassentiefere JSG Brech-
ten/Lünen mit 6:11 und musste sich mit Silber 
begnügen.

Dasselbe Ende gegen denselben Gegner erlebte 
die männliche B-Jugend. Nach Siegen gegen die 
DJK Saxonia (15:6), den VfL Aplerbeckermark 
(14:6) und die DJK Ewaldi (14:7) kam es im letzten 
Turnierspiel zum Showdown der beiden bis dahin 
verlustpunktfreien Mannschaften – aber nicht 
zum erwartet spannenden Verlauf. Denn wäh-
rend Brechten/Lünen von Anfang an konsequent 
traf, versiebte der ASC 09 insbesondere in der 
Anfangsphase reihenweise Chancen, vergab u.a. 
drei Siebenmeter. Zudem schied Spielmacher 
Jonathan Lessing früh mit einer Handverletzung 

aus. Und das Tor der von Fynn Fligge gecoach-
ten Aplerbecker hütete während des gesamten 
Turniers – Respekt dafür! – mit Jonathan Schulz 
ein Feldspieler, weil Keeper Hugo Barts krank-
heitsbedingt ausfiel. So stand es nach sieben 
Minuten 0:6 – und einen solchen Rückstand kann 
man bei verkürzter Turnierspielzeit von 20 Minuten 
nicht mehr aufholen. Auch wenn die Aplerbecker 
zwischenzeitlich durch offene Manndeckung noch 
einmal bis auf drei Treffer herankamen.

Nur ganz knapp an Silber schlidderte die weibli-
che C-Jugend vorbei. Das Team von Lale Nagel 
und Emma Tripp hatte gegen den souveränen 
Meister BVB beim 6:16 erwartungsgemäß keine 
Chance, gewann aber gegen Brechten/Lünen 
mit 12:11 und gegen den SC Huckarde-Rahm 
mit 17:8. Die Entscheidung um Platz zwei oder 
drei fiel somit im Duell gegen den Aplerbecker 
Nachbarn DJK Ewaldi – und da zog der ASC 09 
letztlich knapp mit 10:12 den Kürzeren.

Stadtmeister 2024 - unsere wB-
Jugend.

Silber bei der Stadtmeisterschaft 
- unsere wA-Jugend.

Silber bei der Stadtmeisterschaft 
- unsere mB-Jugend.

Bronze bei der Stadtmeister-
schaft - unsere wC-Jugend.
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Basketball-Damen 2 auf Tour
Die Spielpause vor Saisonbeginn 2024/25 nahmen die Damen 2 
zum Anlass, auch mal abseits der Sporthalle Zeit zusammen zu 
verbringen. So ging es ein verlängertes Wochenende nach Ech-
tenerbrug, ein kleiner Ort am Tjeukemeer in Holland. Bei bestem 
Wetter standen Aktivitäten wie lange Spaziergänge, ein Ausflug in 
die Stadt Zwolle, eine Nachtwanderung oder auch das Baden in 
der doch sehr kalten Gracht vor dem Haus auf dem Programm. 
Auch die Aufgabe für 12 hungrige Sportlerinnen zu kochen und sich 
selbst zu versorgen, konnte ohne Probleme gemeistert werden und 
zeigte mal wieder, dass die Mädels ein eingespieltes Team sind, 
in dem jede ihren Platz gefunden hat. Die Abende ließ das Team 
mit Saunagängen, Gesellschaftsspielen und dem ein oder anderen 
Wein ausklingen.

Auch Trainerin Gabi zog ein durchweg positives Resümee: „Es war 
für mich erfreulich, interessant, erkenntnisreich und intensiv mit 
meinen Mädels, denn mit ihnen ist es immer spannend - und zwi-
schendurch auch wild“. Das trifft es sehr gut auf den Punkt. 

Das ganze Team wäre gerne noch länger als ein langes Wochenen-
de geblieben, die Planung für die nächste Mannschaftsfahrt steht 
deshalb natürlich schon in den Startlöchern!

Unsere Ü50 Deutschen 
Meisterinnen beim 
Fest des 
Dortmunder Sports!
Einige Monate nach dem Meisterschaftsgewinn 
durften unsere ASC Damen sich in glanzvollen 
Rahmen nochmal so richtig feiern lassen, und 
zwar kurz vor Weihnachten beim Fest des Dort-
munder Sports im Goldsaal an den Westfalenhal-
len.

Eröffnet wurde die Veranstaltung, die vom SSB 
Dortmund ausgerichtet wurde, vom Tanzsport-
clubs Dortmund. Anschließend folgte die Ehrung 
aller Sportlerinnen & Sportler, die sich 2024 für 
den Dortmunder Sport verdient gemacht haben. 
Vom Bobsport über's Cyr-Wheel bis hin zum 
Schwimmen oder Rudern war alles dabei. Auch 
durften die olympischen und para-olympischen 
Sportlerinnen & Sportler nicht fehlen, die in die-
sem Jahr gleich mehrere olympische Medaillen 
nach Dortmund brachten und daher von Oberbür-
germeister Westphal gesondert geehrt wurden.

DAS Highlight aus Sicht des ASC 09 Dortmund 
war aber natürlich der Auftritt der Basketballerin-
nen, die in diesem Jahr erneut die Ü50-Meister-
schaft verteidigt haben - und dieses Mal sogar auf 
heimischem Boden in Dortmund-Aplerbeck! Das 
Team „ASC and Friends“, bestehend aus Kathrin, 
Claudia, Sandra, Annette, Anja, Gabi, Ina, Regina, 
Ursel, Isa, Elke, Marzena & Nicole, wurde für sei-
nen Erfolg und seine Leidenschaft für den Basket-
ballsport bei der Gala gebührend gefeiert.

Nochmal herzlichen Glückwunsch und danke an 
alle Beteiligten, die dieses tolle Event für unsere 
Basketballerinnen und alle anderen Dortmunder 
Sportlerinnen & Sportler ermöglicht haben! 
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X-Mas Heimspieltag: 
Ein Fest für die ASC 09
Basketball-Familie!
Am 07.12. verwandelte sich die Halle der ADR-
Realschule in einen weihnachtlichen Treffpunkt 
für alle Basketballbegeisterte und Freunde des 
ASC 09. Nach der Pause im letzten Jahr fand der 
X-Mas Heimspieltag nun endlich wieder statt und 
bot nicht nur sportliche Highlights, sondern auch 
ein gemütliches Get-Together in festlicher Atmo-
sphäre.

Dank zahlreicher Spenden konnten sich alle 
vor Ort an einem reichhaltigen Buffet erfreuen: 
Waffeln, Kuchen, Salate und diverses Fingerfood 
ließen keine Wünsche offen. Draußen vor der Hal-
le sorgte Olli am Grill dafür, dass leckere Würst-
chen im Brötchen ihren Weg in hungrige Mägen 
fanden. Glühwein und verschiedenste Kaltgeträn-
ke rundeten das Essensangebot ab. Und natürlich 
durfte am X-Mas Heimspieltag auch weihnacht-
liche Musik, spezielle ASC 09 Weihnachtstattoos 
für die Spielerinnen & Spieler und sogar festlicher 
Kopfschmuck bei den Damen nicht fehlen! 

Auch sportlich hatten unsere Seniorenteams eini-
ges zu bieten:

• Die Damen 3 legte topp vor und gewann ein 
spannendes Spiel gegen TSC Eintracht Dortmund 
mit 51:47.

• Unsere Damen 2 legte nach und sicherte sich 
einen ungefährdeten 63:38 Sieg gegen SC GW 
Paderborn.

• Leider musste sich die Damen 1 den SW Bas-
kets Wuppertal mit 59:81 geschlagen geben.

• Auch unsere Herren 1 unterlag in der letzten 
Partie gegen VfL AstroStars Bochum mit 59:72.

Vielen Dank an alle, die vorbeigekommen sind 
und unsere Teams supportet haben! Und ein ganz 
großes Danke an all unsere fleißigen Helferinnen 
& Helfer, die das Event mitorganisiert und so zu 
einem echten Highlight gemacht haben!
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Wir präsentieren: 
Unsere neuen 
Schiris! 
Am 31. August & 07. September haben 9 ASC 
Basketball Mitglieder erfolgreich an der Schieds-
richterausbildung 2024 teilgenommen. Gemein-
sam mit 26 anderen standen sie Samstagmorgen 
um 09:00 Uhr in der Halle des Goethe-Gym-
nasiums. Nach einer kleinen Vorstellungsrunde 
und organisatorischen Besprechung startete die 
Schiedsrichterausbildung mit einem kurzen Test 
zur Überprüfung der vorher zu absolvierenden 
Online-Kurse. Mit maximal sieben Fehlern bestan-
den alle den Test erfolgreich.

Anschließend wurden die Teilnehmer:innen in 
Gruppen aufgeteilt, um bereits bekannte Handzei-
chen miteinander auszutauschen und nach dieser 
Besprechungsrunde wurden jene nochmal im 
Plenum besprochen.

Danach stand der praktische Teil auf dem 
Programm: Zwei Teams spielten gegeneinan-
der Basketball, während immer jeweils zwei 
Teilnehmer:innen die Schiedsrichterrolle über-
nahmen. Das Schiripaar wechselte ca. alle 10 
Minuten, damit jede/-r die Gelegenheit hatte, das 
Gelernte praktisch anzuwenden. 

Am zweiten Ausbildungstag ging es direkt mit der praktischen 
Übung weiter. Hierbei wurde verstärkt auf Fehler geachtet und es 
gab mehr direkte Hilfe der Ausbilder. Sie riefen während des Spiels 
öfters die Frage über das Feld: „Wo stehst du gerade?“. Kleine 
Lacher fielen natürlich auch während der Ausbildung durch Airballs, 
leise Pfiffe und Sätze wie: „Die Schiedsrichter müssen am Ende 
mehr schwitzen, als die Spieler selbst!“

Die gesamte Ausbildung war für uns eine großartige Erfahrung. Sie 
bot nicht nur die Gelegenheit, das theoretisch Gelernte in die Praxis 
umzusetzen, sondern auch, sich untereinander auszutauschen 
und neue Kontakte zu knüpfen. Rückblickend war die Ausbildung 
nicht nur lehrreich, sondern hat auch viel Spaß gemacht. Und wer 
weiß, vielleicht stehen wir ja demnächst zusammen in der Halle und 
pfeifen ein Spiel.

Wir bedanken uns bei allen, die es ermöglicht haben, die Schieds-
richterausbildung durchzuführen - besonders bei unseren Ausbil-
dern Dirk Weber & Florian Möllmann! 

Vom ASC 09 Basketball haben erfolgreich teilgenommen: Sven, 
Franzi, Isi, Max, Jano, Marie, Mira, Joline & Frieda

Ein Bericht von Frieda Markötter
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Die Saison der Dortmunder Stadtliga 2024 ist seit 
dem 17.12.2024 für beide Darts-Mannschaften 
des ASC 09 offiziell beendet. Dabei konnten beide 
Mannschaften in diesem Jahr über sich hinaus-
wachsen und an die großartige Leistung der 
Saison 2023 anknüpfen.

Nachdem im vergangenen Jahr beide Mann-
schaften in ihren jeweiligen Ligen aufgestiegen 
sind, konnte die erste Mannschaft in ihrem ersten 
Jahr in der 1. Dortmunder Stadtliga dieses Jahr 
einen souveränen zweiten Platz einfahren. Dabei 
gewannen sie 12 ihrer 18 Spiele, erreichten zwei 
Unentschieden und lediglich vier Niederlagen und 
gingen mit einer positiven Bilanz von unglaubli-
chen +125 Legs in den Abschluss einer erfolgrei-
chen Saison.

Die zweite Mannschaft konnte sich ebenfalls in 
der 2. Dortmunder Stadtliga unter Beweis stellen. 
Nach einem erfolgreichen Aufstieg im vergan-
genen Jahr, sicherte sich die Mannschaft einen 
wohlverdienten 4. Platz. Dabei gewannen sie 10 
ihrer 20 Spiele, wovon drei weitere mit einem Un-
entschieden und sieben Spiele mit einer Niederla-
ge endeten.

Im Pokal kämpfte sich die erste Mannschaft bis 
ins Halbfinale sowie die zweite Mannschaft bis ins 
Achtelfinale, wo sich beide Teams jedoch nach 
spannenden Partien geschlagen geben mussten.

Dennoch zeigten beide Mannschaften in beiden 
Wettbewerben großartige Partien und Spannung 
bis hin zum letzten geworfenen Dart. Besonders 
stolz sind wir auf die zahlreiche Beteiligung im 
Training sowie der Teamgeist, welcher über das 
Jahr von unseren Mitgliedern gezeigt wurde. 
Des Weiteren stiegen die Mitgliederzahlen in den 
vergangenen Monaten immer weiter an, womit wir 
zur Saisonvorschau für das Jahr 2025 kommen.

Aufgrund des Zuwachses neuer Mitglieder und 
dem Erhalt der erfahrenen Spieler im Verein, 
werden in diesem Jahr gleich drei Mannschaften 
den ASC 09 im Bereich Darts vertreten. Dabei 

startet die erste Mannschaft in der 1. Dortmun-
der Stadtliga und die zweite Mannschaft in der 
2. Dortmunder Stadtliga. In welcher Liga sich die 
dritte Mannschaft behaupten wird, steht derzeit, 
aufgrund einer zahlreichen Menge an neuen Ver-
einsanmeldungen für die Dortmunder Stadtliga, 
noch aus.

Für die neue Saison gehen gleich drei neue 
Team-Captains an den Start, welche die jeweili-
gen Mannschaften mit ihrer Erfahrung leiten und 
vertreten werden.

Angefangen bei der ersten Mannschaft mit unse-
rem Routinier Philipp Müller, welcher als stärkster 
Spieler des ASC der letzten Saison und als 4. 
bester Spieler aller Mannschaften der 1. Dortmun-
der Stadtliga galt.

Wie Müller in einem Interview beschrieb, gilt es 
die Leistung der letzten Saison als Rückenwind 
zu nehmen und an die vergangene Saison anzu-
knüpfen: „Als neuer TC der 1. Mannschaft freue 
ich mich auf die neue Saison. In der Debut Saison 
in der 1. Stadtliga sind wir Vizemeister gewor-
den und ins Pokal Halbfinale eingezogen. Diesen 
Erfolg gilt es zu bestätigen, am besten sogar zu 
toppen. Wir haben einen super Teamgeist und alle 
die gleichen Ambitionen. Von daher ist alles mög-
lich und wir haben Bock drauf. GAME ON“ 

Die zweite Mannschaft wird von Michael Wilk 
vertreten, welcher als erfahrener Spieler und 
Team-Captain bereit ist, sich den neuen Her-
ausforderungen mit seiner Mannschaft in der 2. 
Dortmunder Stadtliga zu stellen. Auch die zwei-
te Mannschaft ist gewillt an die Leistungen im 
vergangenen Jahr anzuknüpfen und die obere 
Ligahälfte mit ihrer Qualität und Erfahrung anzu-
greifen und zu ärgern.

Die neu gegründete dritte Mannschaft wird dabei 
vom ehemaligen Vize-Team-Captain der zweiten 
Mannschaft Burkhard Stapper vertreten, welcher 

mit seiner Erfahrung und aufgeschlossenen Art die Mannschaft zu 
einer ersten erfolgreichen Saison führen möchte: „In dieser Sai-
son gehen wir mit drei Mannschaften in der Dortmunder Stadtliga 
an den Start. Die neugegründete dritte Mannschaft setzt sich zu 
gleichen Teilen aus stadtligaerfahrenen Spielern der zweiten Mann-
schaft und neu hinzugekommenen Spielern zusammen. 

Als ehemaliger Vize-TC der zweiten Mannschaft und neuer TC der 
dritten Mannschaft hoffe ich, dass wir eine tolle Saison erleben 
werden - in welcher Liga auch immer wir eingeordnet werden. Und 
dann werden wir versuchen, möglichst gut abzuschneiden.“

Darüber hinaus erwartet nicht nur die Mannschaften eine Neuerung 
für die kommende Saison. Vor kurzem wurden die Board-Beleuch-
tungen der vier vorhandenen Boards erneuert und mit weiterer 
Technik ausgestattet. Damit bei Spieltagen und Turnieren alle Fans 
und Anhänger des ASC 09 die Mannschaften besser verfolgen 
können, wurden neue Kameras angeschafft und an den jeweiligen 
Boards installiert, sodass einer besseren und qualitativeren Verfol-
gung der Matches nichts mehr im Weg steht.

Am 24.01.2025 fand das Finale der ASC 09 Darts Series 2024 statt. 
Dabei standen sich die 16 besten Spieler der Series im Rahmen 
eines Doppel-K.O.-Turniers gegenüber.

Den Wanderpokal und das Preisgeld konnte sich unser Mitglied Fi-
lip H. erspielen. Er gewann im Finale gegen Daniel M. mit 4:2 Legs.

Die bereits erwähnten Turniere unserer ASC 09 Darts Series werden 
dieses Jahr mit einem Umfang von 10 Turnieren ausgetragen. Die 
Regeln sowie die Anmeldungskriterien bleiben dabei unverändert 
und werden mit wechselnden Modis, für weitere Spannung, ver-
stärkt. Das Finale findet dieses Jahr am 12.12.2025 statt, wobei 
sich die besten 16 Spieler, welche mindestens an fünf Turnieren 
teilgenommen haben, qualifizieren und in einem spannenden Ab-
schluss der ASC 09 Darts Series miteinander messen.

Außerdem gilt zu erwähnen, dass Darts für viele Menschen immer 
attraktiver wird, was sich unter anderem an der steigenden Ent-
wicklung im Verein zeigt. Auch sind die Ergebnisse der jeweiligen 
Mannschaften sehr positiv zu bewerten und wir freuen uns an die 
Leistung im vergangenen Jahr anknüpfen zu können.
In diesem Sinne: Game on!
Eure Dartsabteilung des ASC 09
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Unser ASC 09 auf einen Blick
Anschrift	 ASC 09 Dortmund
	 Sport-Club Aplerbeck 09 e.V.
	 Schwerter Straße 232
	 44287 Dortmund
Telefon	 0231/445626
Fax	 0231/443136
E-Mail:                        geschaeftsstelle@asc-09-dortmund.de 
Homepage	 https://asc-09-dortmund.de/
Bankverbindung	 Sparkasse Dortmund
IBAN: 	 DE69440501990101002268
Geschäftszeiten	 Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
	 und 17.00 - 19.30 Uhr
Vereinsregister Dortmund 	 Nr. 02547
Gastronomie im Waldstadion	 Tel: 0231 / 56 76 59 50

Vorstand i.S. § 26 BGB	
Vorsitzender	 Michael Linke
Stellvertreter	 Frank Fligge, Medien & 
	 Öffentlichkeitsarbeit	
	 Marcus Schreier
	 Geschäftsführer	
Erweiterter Vorstand
	 Heiner Brune
	 Christian Bockelbrink
Vereinsjugend	 Matthias Kick
Schwerpunkt Finanzen	 Marcus Nowak

Ehrenmitglieder	 Anita Borgmann
	 Heiner Brune
	 Burckhard Ellerichmann
	 Horst Müller
	 Ernst Günter Rautenberg
	 Jürgen Reckermann
	 Günter Riedel
	 Heinz Seiffert
Ältestenrat Sprecher	 Günter Riedel
Seniorenkreis  Sprecher	 Karl-Josef Michel 
Abteilungsleiter
Basketball	 Tim Pfeiffer (kom.)
Dart    	 Dirk Klossek
Fußball	 Michael Linke
Gymnastik	 Daniela Mitovski
Handball	 Frank Fligge
Mountainbike	 Harald Lipka
Volleyball	 Achim Grosspietsch
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Die Geschäftsstelle informiert:
Anmeldungen, Kündigungen, Abteilungswechsel sind nur in der 
Geschäftsstelle des ASC 09 Dortmund, Schwerter Str. 232 (am 
Aplerbecker Waldstadion) einzureichen - nicht beim Trainer. Die 
Abteilungen werden hierüber durch uns informiert.

Haftung für Inhalte
Die Inhalte unserer Seiten wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtigkeit, Voll-
ständigkeit und Aktualität der Inhalte können wir jedoch keine Gewähr übernehmen. 
Als Dienstanbieter sind wir gemäß § 7 Abs.1 TMG für eigene Inhalte auf diesen Seiten 
nach den allgemeinen Gesetzen verantwortlich. Nach §§ 8 bis 10 TMG sind wir als 
Dienstanbieter jedoch nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Infor-
mationen zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine rechtswid-
rige Tätigkeit hinweisen. Verpflichtungen zur Entfernung oder Sperrung der Nutzung 
von Informationen nach den allgemeinen Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine 
diesbezügliche Haftung ist jedoch erst ab dem Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten 
Rechtsverletzung möglich. Bei Bekanntwerden von entsprechenden Rechtsverletzun-
gen werden wir diese Inhalte umgehend entfernen.

Haftung für Links
Unser Angebot enthält Links zu externen Webseiten Dritter, auf deren Inhalte wir 
keinen Einfluss haben. Deshalb können wir für diese fremden Inhalte auch keine 
Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets der jeweilige 
Anbieter oder Betreiber der Seiten verantwortlich. Die verlinkten Seiten wurden 
zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße überprüft. Rechtswid-
rige Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht erkennbar. Eine permanente 
inhaltliche Kontrolle der verlinkten Seiten ist jedoch ohne konkrete Anhaltspunkte 
einer Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei Bekanntwerden von Rechtsverletzun-
gen werden wir derartige Links umgehend entfernen.

Haftungsausschluss

Meldung von Sportunfällen:
Die Geschäftsstelle übernimmt 
kommissarisch die Aufgaben der 
Sozialwartin.
Tel: 44 56 26

Am Samstag, den 01. März ist es wieder soweit.
Wir treffen uns um 11:00 in der GadSA-Dreifach-Turnhalle.
(Halle des Gymnasiums an der Schweizer Allee, auch 
Aplerbeck II genannt, Schweizer Allee 18-20, 44287 
Dortmund-Aplerbeck) 

Unsere Spielerinnen und Spieler sind wieder herzlich 
eingeladen zusammen mit ihren Geschwistern, Eltern, 
Freunden und Verwandten an unserem Spaßturnier teilzu-
nehmen.

Unser Volleyball-Familien-Spaßturnier steht vor der Tür!!

Wie schon bei unserem letzten Turnier im November 2023,
werden wieder Waffeln, Getränke und unsere berühmte 
Abschluss-Pizza angeboten.
Die Mannschaften werden ausgelost. 
Von 11:00 - 14:00 findet der festgelegte Spielbetrieb statt. 
Dann rollt die Pizza an und danach können alle gerne 
nach Herzenslust eigene Mannschaften bilden und ge-
geneinander spielen. Die Halle steht uns nach 14:00 auch 
noch weiterhin bis zum Abend zur Verfügung. 
Die Volleyballabteilung freut sich sehr auf das bevorste-
hende Spaßturnier!
Achim Großpietsch/ Abteilungsleiter Volleyball
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Für Weiterdenker
VermögenPlus Nachhaltig – die
verantwortungsbewusste Fondsvermögens-
verwaltung Ihrer PSD Bank Rhein-Ruhr

Gemacht für Menschen, die Werte pflegen, Qualität suchen,
in die Zukunft schauen und Freiräume genießen.
Jetzt informieren unter: psd-rr.de/vermoegenplus

VermögenPlus Nachhaltig
Sie denken weiter – auch mit einer 
nachhaltigen Vermögensanlage

Nachhaltige 

Portfolios


